
Jugendgremiumssitzung des Jos

Sitzung 26.02.2019

anwesend: Anton, Marni, Joshua, Merle, Henriette, Jendrik,
Klara, Daniel, Frank

abwesend: Marc, Alessia, Ragna, Florian, Anina, Jonathan, Sandra

Beginn: 15.42 Uhr, Ende: 16:45 Uhr

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls

3. Aktueller Stand

4. Planung Umweltwoche

5. Vorstellung Jugendgremium

6. Stand Cajonbau

7. Marnis neue Gruppe

8. Sonstiges

1. Daniel begrüßt die Sitzungsteilnehmer und leitet die Tagesordnung ein.

2. Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

3. Anton und Daniel gehen am Donnerstag los und lösen den Gutschein im 
Spieleladen ein. Der „Technik-AG“ sollen zwei Workshops vorangehen, um 
den Bedarf abwägen zu können. Diese werden von Anton, Joshua und Daniel 
vorbereitet. Für die Pokerrunde setzen sich Anton und Klara zusammen. Ein 
neuer Pokerkoffer soll erst angeschafft werden, wenn ein regelmäßiger Bedarf
erkennbar ist.



4. Die Umweltwoche ist für Mitte Juni angesetzt. Daher ist es sinnvoll die 
Planungen bis zu den Osterferien abzuschließen. Da jedoch bisher noch kein 
Planungsteam zusammengestellt wurde, muss nun dringend hierfür geworben
werden. Marni und Henriette erklären sich zur Mitarbeit bereit und fragen in 
der Schülerschaft nach weiteren Interessierten.

5. Um die restliche Schülerschaft besser über das Jugendgremium zu 
informieren, werden alle Mitglieder auf der Homepage und an der Tür zum 
Konferenzraum veröffentlicht. Der Nachname soll dabei nicht ausgeschrieben 
werden.

6. Frank möchte gerne mit interessierten Schülern Cajons bauen. Das 
Jugendgremium ist dafür, einen geringen Selbstkostenanteil zu erheben, um 
wirklich nur Interessierte für das Angebot zu gewinnen und ggf. den Haushalt 
etwas zu entlasten. Frank wird zur Bedarfsermittlung eine Liste an der 
Pinnwand veröffentlichen.

7. Marni berichtet über die Idee hinter der Gruppe und erwähnt mit Nachdruck, 
dass die Gruppe gemeinsam mit Freya ins Leben gerufen wurde. Kern der 
Gruppe sollen Diskussionen über gesellschaftliche Fragen und Philosophie 
sein. Hieraus ergeben sich ggf. auch einzelne Aktionen wie bspw. „Friday for 
future“ Demo. Die Gruppe ist für Schülerinnen und Schüler der 10.-13. Klasse 
und trifft sich am Dienstag in der 6. Stunde im Jos. Henriette fragt, ob evtl. ein 
anderer Termin nach 15:00 Uhr möglich wäre. Marni bringt dies in Erfahrung.

8. Jendrik ist aufgefallen, dass hin und wieder einige Schüler auf der Wiese 
neben dem Jos Fussball spielen und dabei gegen die Wand schießen. Da 
diese sehr zerbrechlich ist, schläg er die Anschaffung eines Fussballtores vor, 
welches gegenüberliegen aufgestellt werden soll. Da die Nutzung des 
Sportplatzes des Ev. Jugenderholungsdorfes auf Anfrage möglich ist, wird von
dem Kauf eines neuen Tores abgesehen. 


